
Colmar: Ein Mann wird nach einem Streit erschossen
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Ein Streit eskalierte zwischen einem Mann auf einem Motorroller, und einer
Gruppe von Personen, die ein Grillfest veranstalteten. Der Motorradfahrer kam
bewaffnet zurück und feuerte, wobei er eine Person tödlich verletzte.

Ein 27-jähriger Mann, der am Sonntagmittag in Colmar im Département Haut-Rhin schwer
angeschossen wurde, erlag am Montagmorgen, dem 15. August, seinen Verletzungen, wie
France Bleu Alsace berichtet. Nach dem Schützen wird aktiv gefahndet.

Nach Informationen von Franceinfo hatte das Opfer mit anderen Personen gegrillt, als diese
mit einer anderen Gruppe in Streit gerieten. Ein Mitglied der anderen Gruppe begann, mit
seinem Motorroller zwischen den Personen bedrohlich hin und her zu fahren. Anschliessend
entfernten sich die Motorradfahrer zunächst. Wenig später kam jedoch eines der Mitglieder
dieser Gruppe mit einer Handfeuerwaffe zurück, eröffnete das Feuer und flüchtete.

Das Opfer wurde im Unterleib getroffen und ins Krankenhaus eingeliefert, starb jedoch am
Montagmorgen. Nach seinem Tod wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Mordes eingeleitet.
Die genauen Ursachen des Streits und die Umstände der Schüsse müssen noch ermittelt
werden.

Bei dem Getöteten soll es sich um einen Mann aus Afghanistan handeln.


